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 ÜBER DEN AUTOR



Moustafa Gadalla ist ein
ägyptisch-amerikanischer unabhängiger Ägyptologe, der 1944 in
Kairo, Ägypten, geboren wurde. Er hat einen Bachelor of Science in
Bauingenieurwesen von der Universität Kairo.

 


 


Seit seiner frühen Kindheit verfolgte
Gadalla seine altägyptischen Wurzeln mit Leidenschaft durch
kontinuierliches Studium und Forschung. Seit 1990 widmet und
konzentriert er seine ganze Zeit dem Forschen und Schreiben.

 


 


Gadalla ist Autor von zweiundzwanzig
veröffentlichten, international anerkannten Büchern über die
verschiedenen Aspekte der altägyptischen Geschichte und
Zivilisation und ihre weltweiten Einflüsse. Darüber hinaus betreibt
er ein Multimedia-Ressourcenzentrum für genaue, erzieherische
Studien des alten Ägypten, das auf ansprechende, praktische und
interessante Weise präsentiert wird und die breite Öffentlichkeit
anspricht.

 


 


Er war der Gründer der
Tehuti Research Foundation, die später in mehr als zehn Sprachen in
das mehrsprachige Egyptian Wisdom Center (https://www.egyptianwisdomcenter.org) integriert wurde. Eine weitere laufende Aktivität war seine
Kreation und Produktion von Projekten für darstellende Künste wie
die Isis Rises Operetta; bald gefolgt von Horus The Initiate
Operetta; sowie andere Produktionen.







 VORWORT



Im Gegensatz zu anderen
Büchern, die es gibt, füllt dieses Buch sowohl den Geist mit
umfassenden Informationen als auch das Herz – mit dem gesamten
Spektrum an Emotionen. Dieses Buch erklärt das göttliche weibliche
Prinzip als Quelle der Schöpfung – sowohl metaphysisch als auch
physisch, die Beziehung (und Einheit) des weiblichen und männlichen
Prinzips, es erläutert die über zwanzig weiblichen Gottheiten als
eine Manifestation der weiblichen Eigenschaften, beschreibt die
Rolle der Ideologie der Isis auf der ganzen Welt und vieles
mehr.

Diese deutsche Übersetzung des Buches
ist in fünf Kapitel unterteilt und enthält einen Anhang:

Die Mutter der
Schöpfung zeigt die Rolle der Isis
bei der Schöpfung als Abbild der Gesamtheit der Schöpfung sowie
ihre Beziehung zu Re und Osiris.

Isis & Osiris – das
dynamische Duo zeigt die kombinierten
Rollen von Isis und Osiris bei der Entwicklung und Entstehung aller
Schöpfungen im Universum.

Die Vielzahl der Beinamen
von Isis zeigt sechzehn weibliche
Gottheiten – als eine Manifestation der Isis als das weibliche
Prinzip des erschaffenen Universums.

Die Geliebte aller
Länder zeigt die Ausbreitung der
ägyptischen Religion auf der ganzen Welt und wie solche
Glaubenssätze im Christentum weiterleben. Es zeigt auch, wie die
altägyptische Isis und die ihr zugeordneten religiösen Feste im
Christentum für Maria übernommen wurden, und zwar an denselben
Tagen wie im ägyptischen Kalender.

Das machtvolle
Herz zeigt den ewigen mächtigen
Einfluss der Isis auf die Menschheit als Suchende nach Trost und
umfassender Heilung.

Anhang: Herz und Seele –
metaphysische Betrachtungen zeigt die
metaphysischen Aspekte des Herzens (Isis) und der Seele (Osiris)
und wie ein menschliches Wesen in der Lage ist, die Integration von
diesem Herz und dieser Seele zu erreichen.

Moustafa Gadalla







 BEGRIFFSERKLÄRUNGEN



1. Das altägyptische Wort „Neter“ und
seine feminine Form „Netert“ sind von fast allen Akademikern
fälschlicherweise – und möglicherweise absichtlich – mit „Gott“ und
„Göttin“ übersetzt worden. „Neteru“ (Plural von Neter/Netert) sind
die göttlichen Prinzipien und Funktionen des Einen höchsten
Gottes.

2. Sie finden möglicherweise
Variationen in der Schreibweise der altägyptischen Begriffe wie zum
Beispiel Amen/Amon/Amun oder Pir/Per. Dies liegt daran, dass die
Vokale, die Sie in den übersetzten ägyptischen Texten sehen,
lediglich Annäherungen an die Töne sind, die von westlichen
Ägyptologen verwendet werden, um die altägyptischen Begriffe/Worte
aussprechen zu können.

3. Wir werden die für
englischsprachige Menschen geläufigsten Wörter benutzen, um eine(n)
Neter/Netert (Gott, Göttin), einen Pharao oder eine Stadt zu
identifizieren, gefolgt von anderen Varianten dieses Wortes oder
Begriffes.

Dabei ist zu beachten, dass der
wirkliche Name der Gottheiten (Götter oder Göttinnen) geheim
gehalten wurde, um die kosmische Macht der Gottheit zu schützen.
Die Neteru wurden durch Beiworte benannt, die ihre besonderen
Qualitäten, Attribute und/oder Aspekte ihrer Rollen beschrieben.
Dies gilt für alle gängigen Bezeichnungen wie Isis, Osiris, Amun,
Re, Horus, etc.

4. Beim Gebrauch des lateinischen
Kalenders werden wir die folgenden Begriffe benutzen:

BCE – Before Common
Era. Wird andernorts auch als BC verwendet.

BCE bedeutet „vor unserer
Zeitrechnung“ oder auch „v.Chr.“

CE – Common Era.Wird andernorts auch als AD
verwendet

CE bedeutet „heutige Zeitrechnung“
oder auch „n.Chr.“

(Anmerkung des Übersetzers: In der
deutschen Fassung wurde teilweise das gebräuchliche v.Chr./n.Chr.
verwendet)

5. Der Begriff „Baladi“
wird in diesem Buch verwendet werden, um die gegenwärtige stille
Mehrheit der Ägypter zu bezeichnen, die den alten ägyptischen
Traditionen folgen – unter einer dünnen Außenschicht des
Islam.(Siehe „Ancient Egyptian
Culture Revealed“ von Moustafa
Gadalla für detaillierte Informationen.)

6. Es gab/gibt keine alten
ägyptischen Schriften/Texte, die von den Ägyptern selbst als
„religiös“, „bestattungsbezogen“ „heilig“, usw. eingestuft wurden.
Die westliche Wissenschaft gab den alten ägyptischen Texten
willkürliche Namen wie zum Beispiel das „Buch von Diesem“ und das
„Buch von Jenem“, „Bereiche“, „Äußerungen“, „Zauber“ usw. Die
westliche Wissenschaft hat sogar entschieden, dass ein bestimmtes
„Buch“ eine „thebanische Version“ hatte oder eine „Version dieser
und jener Zeitperiode“. Nachdem sie ihren eigenen erfinderischen
Kreationen selbst glaubten, beschuldigten die Akademiker die alten
Ägypter Fehler in ihren Schriften gemacht zu haben und fehlender
Teile darin?!!

Zur leichteren Orientierung werden wir
diese gängigen aber willkürlichen Kategorisierungen der
altägyptischen Texte durch die westliche Wissenschaft erwähnen,
auch wenn die alten Ägypter dies nie taten.
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KAPITEL 1 ISIS: DIE MUTTER DER
SCHÖPFUNG



1.1 IHR NAME

Die heute gebräuchliche Verwendung des
Namens Isis ist begrenzt auf ihren Aspekt der mütterlichen Hingabe,
Treue und Zärtlichkeit. Aber sie ist viel mehr als das – sie stellt
das göttliche weibliche Prinzip dar, das die schöpferische Kraft
umfasst, die sowohl physisch als auch metaphysisch – alle Lebewesen
erdacht und hervorgebracht hat.

Die alten Ägypter betrachteten Isis
als Symbol des kosmischen weiblichen Prinzips. Dieses Prinzip
umfasst Tausende der weiblichen Eigenschaften und Attribute und die
Ägypter hatten Begriffe dafür, um jede dieser Manifestation des
weiblichen Prinzips zu beschreiben.

In der Kultur der
englischsprachigen Völker ist ein Name lediglich eine Bezeichnung,
um jemanden oder etwas von etwas anderem zu unterscheiden. Aber für
die Ägypter, sowohl die alten als auch die heutige schweigende
Mehrheit, steht ein gemeinsamer „Name“ für die Zusammenfassung und
Übersicht der Eigenschaften und Attribute eines Wesens.
Gebräuchliche ägyptische Namen sind die Attribute und Qualitäten
jedes Wesens. Dies ist vergleichbar mit den Wörtern in der
englischen Sprache für Schreiner, Bauer usw., die eine bestimmte
Tätigkeit darstellen.

In der englischen Sprache
benutzen wir für sie den Namen Isis, aber die Ägypter hatten einen
repräsentativen Begriff, der die Gesamtheit ihres kosmischen
weiblichen Prinzips erfasst. Dieses allumfassende ägyptische
Wort/der Begriff ist Auset. Und was bedeutet dieser
altägyptischer „Name“? Lassen Sie uns die Bedeutungen von „Auset“
betrachten, um zu zeigen, wie ein Name für Qualitäten und
Eigenschaften steht.

Auset besteht aus dem Hauptwort Aus und der
Endsilbe et












 1.2 DIE UNIVERSELLE
GEBÄRMUTTER


















 1.3 DER ALLEINIGE GOTT –
ATAM

















 1.4 RE: DIE MANIFESTATION
ATAMS











tmp_bf02a0daa34688a63ece35c03b700b34_RJM1wH_html_36c41d63.jpg





cover.jpg
=

P MOUSTAFA GADALLA





